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1 Einleitung 

Erneuerbare Energien gewinnen in Europa stark an Bedeutung. Weit verbreitet ist 
die Meinung, dass fossile Energieträger wie beispielsweise Steinkohle, Erdöl oder 
Erdgas sich künftig verteuern oder dass diese Energieressourcen immer knapper 
werden. Hinzu kommt, dass klimaschädliche Gase, die als eine der Ursachen für 
den Treibhauseffekt gelten, bei der Umwandlung fossiler Energieträger in nutz-
bare thermische oder elektrische Energie freigesetzt werden. Vor diesem Hinter-
grund werden erneuerbare Energien als eine bedeutende Alternative oder gar als 
die wichtigste Energiequelle für die Zukunft bezeichnet. Das größte technische 
Potenzial birgt die Sonnenenergie. Ihre Gewinnung und weitere Anwendung wer-
den sowohl in Frankreich als auch in Deutschland staatlich gefördert. Der Ausbau 
zur Förderung von regenerativen Energiequellen schreitet seit einigen Jahren 
stark voran. In der Medienlandschaft ist der Ausbau der ‚grünen‘ Energie ein 
Thema, das gern aufgegriffen und dadurch auch einem breiteren Publikum be-
kannt wird. Anders als z. B. die Windenergie kann Solarenergie in kleinem Maß-
stab im privaten Haushalt genutzt werden. Eine vergleichsweise einfache Instal-
lation und eine gute Zugänglichkeit zur Technik sind hier gegeben, wodurch sich 
ein näherer Kontakt zu diesem Bereich für Nicht-Fachleute ergibt. Das große In-
teresse der Gesellschaft an diesem Thema zeigt sich in der Verbreitung von Fach-
wörtern aus dem Bereich Solarenergie, wie z. B. cellules photovoltaïques (Solar-
zellen) oder capteur solaire thermique (thermischer Sonnenkollektor) außerhalb 
der Fachsprache in der Alltagskommunikation und, als philologische Konse-
quenz, in deren Aufnahme in allgemeinsprachliche Wörterbücher. 

1.1 Gegenstand der Untersuchung, Ziel und Fragestellungen  
der Arbeit 

Die Entscheidung, den Fachwortschatz aus der Solarenergieforschung zum Ob-
jekt einer sprachwissenschaftlichen Untersuchung zu machen, war in erster Linie 
dadurch bestimmt, dass, obwohl dieser Bereich in den letzten Jahren zunehmend 
im Zentrum der öffentlichen Diskussion steht, die Aufmerksamkeit aus der Sicht 



 
18 

der Fachsprachenforschung noch immer gering ist. In zweiter Linie ist die Ent-
scheidung durch die Tatsache begründet, dass die Solarenergie als ein Teilgebiet 
der erneuerbaren Energien sich gleichzeitig auf verschiedene sowohl naturwis-
senschaftliche als auch ingenieur- und wirtschaftswissenschaftliche Disziplinen 
stützt und dadurch ein breites inhaltliches Spektrum an relevanten Themen und 
Fragen abdeckt, das sich auf der Ebene des Fachwortschatzes besonders ausprägt. 
Schließlich sorgen auch ein hohes gesellschaftliches Ansehen und eine aktuelle 
politische Relevanz der Umweltprobleme für die Überschneidungen dieses Fach-
wortschatzes mit den Termini aus den Politikwissenschaften. Dank der beschrie-
benen Interdisziplinarität und der wichtigen sozialen Rolle der Solarenergiefor-
schung werden relevante Termini in die allgemeine Sprache und im Weiteren 
auch in die allgemeinsprachlichen Wörterbücher übernommen. 

Vor diesem Hintergrund verfolgt die vorliegende Arbeit das Ziel, die Aufnahme 
und Verbreitung der Fachwörter aus dem Bereich Solarenergie in den allgemein-
sprachlichen französischen Wörterbüchern diachronisch aufzuzeigen. Im Einzel-
nen sollen Vorteile der Nutzung eines populärwissenschaftlichen Textkorpus so-
wohl für die Erfassung der Termini als auch für ihre lexikographische Analyse 
aufgezeigt werden. Darüber hinaus kann diese Arbeit einen Beitrag dazu leisten, 
einige bestehende Lücken in der lexikographischen Forschung in Bezug auf das 
genannte Fachgebiet auszufüllen. 

Im Mittelpunkt der Analyse steht der in Sachbüchern verbreitete Fachwortschatz, 
der in Bezug auf seine Verbindung sowohl zur Fachsprache als auch zur Gemein-
sprache untersucht wird. Zunächst müssen einige Fragen zum Fachbereich Solar-
energie als solchem geklärt werden. 

Wenn es um die technische Nutzung von Sonnenenergie geht, werden darunter 
zwei Hauptrichtungen verstanden: die Solarthermie (Nutzung der Sonne als Wär-
mequelle) und die Fotovoltaik (Nutzung der Sonne als Energiequelle zur Strom-
gewinnung). Allerdings kann der Begriff Solarenergie über eine direkte Nutzung 
hinaus weitergefasst werden: Er beinhaltet im weiteren Sinne nämlich auch die 
indirekte Nutzung der Sonnenaktivität mittels Wind- und Wasserkraftanlagen und 
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in Form von Biomasse. Aus diesem Grund soll als Erstes das Untersuchungsge-
biet genau abgegrenzt werden. Folgende Fragen werden beantwortet: 

• Wie ist der Bereich Solarenergie aus dem Forschungskomplex erneuerbare 
Energien als eigenständiger Forschungsbereich von den anderen tragenden 
Säulen wie Wasserkraft, Windenergie, Meeresenergie und Bioenergie abzu-
grenzen? 

• In welchem Verhältnis steht die Forschung zur Solarenergie zu den natur- und 
ingenieurwissenschaftlichen Disziplinen? 

Zu Beginn der Arbeit werden einige theoretische Konzepte und Grundlagen der 
Fachsprachenforschung dargestellt und die zentralen relevanten Begriffe wie 
Fachwort, Terminus, Fachwortschatz, Popularisierung von Fachwörtern, Sach-
buch und allgemeinsprachliches Wörterbuch geklärt. Dabei soll festgelegt wer-
den, was unter den o. g. Begriffen im Rahmen dieser Untersuchung konkret ver-
standen wird.  

Als weitere Fragestellung wird der Ansatz eines populärwissenschaftlichen Text-
korpus zur Extraktion eines Fachwortschatzes und zu weiteren lexikographischen 
Untersuchungen behandelt. Es wird erörtert, inwieweit die Textsorte Sachbuch 
für eine Extraktionsarbeit vorteilhaft sein kann. 

In der empirischen Analyse wird der Fachwortschatz unter verschiedenen Ge-
sichtspunkten behandelt. Bezüglich der Besonderheiten des untersuchten Be-
reichs, die im Weiteren genauer erläutert werden, sollen die Eigenschaften seines 
Fachwortschatzes aufgeklärt werden. Die Aufklärung erfolgt in Form einer syste-
matischen Analyse, in der die morphologischen und semantischen Aspekte des 
Fachwortschatzes untersucht werden. Es stellt sich hierbei die Frage danach, ob 
der Fachwortschatz hinsichtlich der Morphologie den allgemein verbreiteten 
fachsprachlichen Besonderheiten folgen kann. Konkret geht es um die morpholo-
gische Struktur und die Verteilung der Wortarten innerhalb des Fachwortschatzes. 
Anhand einer semantischen Analyse soll der Frage nach der Interdisziplinarität 
des Bereichs Solarenergie nachgegangen werden. 
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In der diachronischen lexikographischen Untersuchung wird die Verbreitung des 
Fachwortschatzes aus dem Bereich Solarenergie in allgemeinsprachlichen Wör-
terbüchern aufgezeichnet. Es wird die Frage beantwortet, inwieweit die Häufig-
keit des Vorkommens (Token) eines Fachworts (Type) auf seine Lemmatisierung 
eine Auswirkung hat. Über die quantitativen Verhältnisse hinaus werden die se-
mantischen Veränderungen bei den Bedeutungsangaben untersucht.  

1.2 Aufbau der Arbeit  

Die vorliegende Arbeit gliedert sich in sechs Teile. 

Teil 1 widmet sich der Zielsetzung und den Methoden der Arbeit. In diesem Teil 
werden außerdem der Fachbereich Solarenergie (Abschnitt 1.4) und der Stand der 
Fachsprachenforschung (Abschnitt 1.5) im analysierten Bereich erläutert.  

In Teil 2 werden die theoretischen Grundlagen für die angesetzte Analyse vorge-
stellt. Schwerpunkte bilden die Frage nach der Differenzierung eines Fachworts 
und eines Terminus (Abschnitt 2.1) sowie ihre Rollen in den Sachbüchern (Ab-
schnitt 2.2) und in den allgemeinsprachlichen Wörterbüchern (Abschnitt 2.3).  

Teil 3 stellt das Textkorpus und das Extraktionsverfahren der Fachwörter dar. 
Dort werden Kriterien für die Extraktion festgelegt und es wird die Vorgehens-
weise anhand einzelner Beispiele beschrieben.  

Teil 4 beschäftigt sich mit der systematischen morphologischen Analyse der rele-
vanten Fachwörter sowie mit der Frage nach den Überlappungen unterschiedli-
cher Disziplinen, die sich dieses Fachwortschatzes bedienen. Dort werden die 
Wortbildungsmuster der Einworttermini (Abschnitte 4.3.2–4.3.6) und der Mehr-
worttermini (Abschnitt 4.3.7) analysiert. Darüber hinaus widmet sich Teil 4 der 
Behandlung von Fachwörtern in den Fachbüchern in Bezug auf die Verwendung 
von Kürzungen (Abschnitt 4.4) und Benennungsvarianten (Abschnitt 4.7). 

Die diachronische lexikographische Untersuchung erfolgt in Teil 5. Basis hierfür 
sind die zu Beginn dieses Teils dargestellten allgemeinsprachlichen Wörterbücher 
Le Petit Larousse illustré der Jahre von 1973 bis 2013 und Le Petit Robert der 
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Jahre von 1973 bis 2013. Die extrahierten Fachwörter werden einer empirischen 
Analyse unterzogen, um ihre Verbreitung in den genannten Nachschlagewerken 
festzustellen (Abschnitt 0). Des Weiteren werden die semantischen Veränderun-
gen bei den Bedeutungsangaben untersucht (Abschnitt 5.4.3). Abschließend wird 
ermittelt, ob die Wortbildungsstruktur der Fachwörter oder ihre Frequenz im 
Textkorpus eine Auswirkung auf ihre Lemmatisierung hat (Abschnitt 5.4.5).  

Das abschließende Resümee in Teil 6 bietet eine Zusammenfassung der wichtigs-
ten Ergebnisse und erläutert mögliche Folgen der Analyse sowie einige Überle-
gungen, wie diese in Zukunft weiter nutzbar sein können. 

1.3 Methoden der Arbeit 

Im ersten Schritt wird ein Textkorpus gebildet, das aus sechs relevanten Sachbü-
chern (Erscheinungszeitraum 2008–2013) aus dem Bereich Solarenergie besteht. 
Sachbücher müssen eine Reihe von Kriterien erfüllen, welche in Abschnitt 3.2 
detailliert betrachtet werden. Eine manuelle Extraktion der Termini (Einwortter-
mini und Mehrworttermini) stellt den zweiten Schritt dar. Danach folgt eine mor-
phologisch-systematische Analyse der Daten in Hinblick auf die morphologi-
schen sowie semantischen Eigenschaften der Fachwörter, die ein lexikologisches 
Gesamtbild der Lexeme vorstellt. Als Nächstes erfolgt die lexikographische Über-
prüfung der extrahierten Fachwörter in den allgemeinsprachlichen französischen 
Wörterbüchern aus dem Zeitraum 1973–2013. Von den älteren Wörterbüchern 
wird nicht erwartet, dass sie moderne Fachwörter enthalten. Das ist alleine des-
wegen nicht möglich, weil der Stand der Forschung und der technischen Entwick-
lung im untersuchten Bereich sich in den 70er Jahren von der gegenwärtigen Si-
tuation unterscheidet. Die diachronische Analyse soll vielmehr den natürlichen 
Prozess der Erweiterung von Wortbeständen in allgemeinsprachlichen Wörterbü-
chern wiedergeben. Diese Untersuchung ist auch aus Sicht der Semantik von gro-
ßer Bedeutung: Nach einer quantitativen Auswertung wird ermittelt, ob die auf-
gelisteten Fachwörter im Laufe der Zeit ihre Bedeutung verändert haben. Ab-
schließend wird auf das Textkorpus zurückgreifend untersucht, ob eine Verbin-
dung zwischen der Häufigkeit des Vorkommens eines Fachworts im Textkorpus 
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und der Wahrscheinlichkeit seiner Auflistung in den untersuchten Nachschlag-
werken gesehen werden kann. Hierfür werden lediglich die jüngsten Ausgaben 
der Wörterbücher aus dem Jahr 2013 herangezogen, da die älteren logischerweise 
nicht alle modernen Fachwörter, die im Textkorpus vertreten sind, beinhalten 
können. Für die schematische Darstellung der Vorgehensweise siehe Abbil-
dung 1.  

 

Abbildung 1: Schematische Darstellung der methodischen Vorgehensweise 

Abb. 1 zeigt nicht, dass die Arbeit mit dem Textkorpus über die Extraktion der 
Termini hinausgeht. Die Sachbücher liefern Erklärungskontexte für einzelne Be-
griffe und können immer wieder als Nachschlagewerk in Anspruch genommen 
werden. 

Mit dem Versuch, den Fachwortschatz aus verschiedenen Perspektiven darzustel-
len, berücksichtigt die Arbeit verschiedene sprachwissenschaftliche Disziplinen. 
So wird auf die Fachsprachenforschung, die Lexikographie und Metalexikogra-
phie, die Morphologie, die Wortbildung sowie auf die Semantik zurückgegriffen. 
Darüber hinaus stützt sich die Arbeit auf eigens gewonnene Erkenntnisse und In-
formationen aus der Forschung im Bereich erneuerbare Energien, die die Autorin 
aus der Auseinandersetzung mit entsprechender technischer Fachliteratur und aus 


